
Ausserkrankenhaus, Wohnstock von 1829
Kleines, zweigeschossiges, verputztes Stöckli mit
abgeknicktem Walmdach und polygonalem
Treppenturm mit Zeltdach an der Nordseite. Der Bau
ist in gleicher Art wie das benachbarte Althaus mit
gebänderten Ecklisenen, Gurt- und Kranzgesims
gegliedert. Die Südfassade ist mit fünf
Rechteckfenstern in jedem Geschoss hell belichtet,
während die übrigen Fassaden nur spärlich
befenstert sind. Schmuckes, kleines Wohnhaus, das
in Anlehnung an den benachbarten Bau dessen
barocke Gliederungselemente übernimmt.
S.R. 1990
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